
agen
idern

nſerer

ſagen

ge ſo
lichen

Block
rabe
lieben

i Ge
aben
lauch
Möge
ein

ye

re

K I18

Gene
alleſches Tageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart exek Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer imfaßt 10 Seiten
è e

Neueſte Errigniſſe
Jm Schloſſe zu Urville hat der Kaiſer am Mittwoch eine Abordnung
des Landesausſchuſſes von ElſaßLothringen empfangen

Die dem preußiſchen Landtage jetzt zugegangene Polenvorlage fordert

insgeſammt 250 Millionen für Anſiedelungszwecke

Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau hat ſeine Schuldigkeit gethan und
glaubt gehen zu können

Kuba iſt nunmehr ein freier Staat geworden unter der Aegide der
Union

Cine Deputation des Landesausſchuſes der Reichslande

vor dem Kniſer

Halle 22 Mai
Der Kaiſer hat geſtern im Schloſſe Urville den Statthalter Fürſt

zu Hohenlohe Langenburg den Staatsſekretär v Köller den Präſidenten
des Landesausſchuſſes Dr v Schlumberger mit den beiden Vicepräſidenten
Jaunez und Dr Gunzert und den Schriftführern des Landesausſchuſſes
empfangen Bei dieſem Empfange hielt Präſident v Schlumberger
folgende Anſprache die darauf auch als Adreſſe überreicht wurde
Allerdurchlauchtigſter großmächtigſter Kaiſer Allergnädigſter Kaiſer König

und Herr Dem Vorſtande des Landesausſchuſſes von ElſaßLothringen
drängt es Ew Majeſtät den ehrfurchtsvollſten tiefempfundenen Dank für
die hochherzige Entſchließung auszuſprechen durch die Allerhöchſtdieſelben

den kaiſerlichen Statthalter von ElſaßLothringen zu ermächtigen geruhten

wegen Aufhebung des S 10 des Geſetzes vom 31 December 1871
mit dem Herrn Reichskanzler in Verbindung zu treten Dieſe allerhöchſte
Botſchaft rief in unſeren Herzen die freudigſte Bewegung hervor und
fand frohen Widerhall Dankbar ſchlagen die Herzen der Elſaß
Lothringer Ew Majeſtät für das dem Lande geſchenkte Vertrauen ent
gegen Ew Majeſtät dürfen überzeugt ſein daß unſere loyale Bevölkerung
dieſen Beweis allerhöchſten Wohlwollens zu würdigen und zu rechtfertigen
wiſſen wird Die Gefühle der Sympathie und Verehrung die unſere
Bevölkerung Ew Majeſtät entgegenbringt können durch dieſen Vertrauens
beweis nur wachſen wie auch das Band das ElſaßLothringen mit dem
Reiche verbindet dadurch immer feſter geſchloſſen werden wird Wir Alle

flehen zu Gott daß der Akt hoher Staatsweisheit Ew Majeſtät dem
Reiche und unſerem Vaterlande zum Segen gereichen möge Jn tieſſter
Ehrfurcht verharrt Ew Majeſtät allerunterthänigſter Vorſtand des Landes

ausſchuſſes von Elſaß Lothringen
Der Kaiſer antwortete etwa Folgendes Meine Herren Jch heiße

Sie mit Freuden bei mir am heutigen Tage willkommen Die Aufhebung
des Diktaturparagraphen iſt ein langjähriger Wunſch der Bevölkerung
von ElſaßLothringen geweſen Jch fand denſelben vor als Jch den
Thron beſtieg Daß Jch dieſem Wunſche nicht ſofort in den erſten
Jahren Meiner Regierung nachgegeben habe beruht auf zwei
Gründen Einmal mußte Jch erſt die Liebe und Treue meiner Unter
thanen gewinnen und das verſtändnißvolle Vertrauen Meiner Kollegen
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der Bundesfürſten erwerben zum Anderen begegnete mir das Ausland
bei Meinem Regierungsantritt mit tiefem wenn auch unbegründetem
Mißtraguen da es vorausſetzte daß ich nach dem Lorbeer kriegeriſcher
Erfolge ſtrebte Dem gegenüber war es Meine Aufgabe das Ausland
zu überzeugen daß der neue deutſche Kaiſer und das Reich ihre Kraft
der Erhaltung des Friedens zu widmen gewillt ſeien Dieſe Aufgaben
bedurften einer großen Spanne Zeit zu ihrer Verwirklichung Das
deutſche Volk weiß nun welche Wege Jch zu ſeinem Heil zu wandeln ent

ſchloſſen bin Seine Fürſten ſtehen Mir treu zur Seite mit Rath und
That Das Ausland weit davon entfernt in uns eine Bedrohung des
Friedens zu erblicken iſt gewohnt mit uns als einem felſenfeſten Hort
des Friedens zu rechnen Nachdem nunmehr das Reich im Jnnern be
feſtigt iſt und nach außen eine überall geachtete Stellung erlangt hat er
achte Jch im Anfang des 20 Jahrhunderts den Augenblick für gekommen
indem Jch der Bevölkerung des Reichslandes dieſen Beweis Meines
kaiſerlichen Wohlwollens und Vertrauens zu geben im Siande bin Der
Entſchluß wird Mir um ſo leichter als im Laufe Meiner Regierung die
Beziehungen zwiſchen Elſaß Lothringen und Mir ſich immer intimer ge
ſtaltet haben und der Empfang ſeitens der Bevölkerung immer wärmer
geworden iſt Nehmen Sie meine Herren nochmals Meinen innigſten
Dank für die loyale Handlung des Reichslandes entgegen auf die Jch
unbedingt baue Der Wunſch mit dem Jhre Adreſſe ſchließt wird ſo
hoffe Jch beſtimmt mit Gottes Hilfe für uns Beide in Erfüllung gehen

Die neue Polenvorlage
Halle 22 Mai

Der Geſetzenkwurf betreffend Maßnahmen zur Stärkung des
Deutſchthums in den Provinzen Weſtpreußen und Poſen iſt
am Mittwoch dem Abgeordnetenhauſe zugegangen und fordert im
Gegenſatz zu den bisherigen Meldungen 200 Millionen Mark 150 Millionen
Mark zu Zwecken des Anſiedelungsfonds und 100 Millionen Mark für
den Ankauf von Domänen alſo 250 Millionen Mark im Ganzen Die
erſte Leſung dieſer neuen Polenvorlage iſt bereits auf die Tagesordnung
der nächſten Sitzung des Abgeordnetenhauſes am 27 d M geſetzt

Aus der Begründung der Vorlage geben wir folgende Stellen wieder
Jn den Provinzen Weſtpreußen und Poſen iſt ſeit einer Reihe von Jghren

das Deutſchthum wirthſchaftlich und politiſch in beſonders gefahrvoller
Weiſe zurückgedrängt worden und die Staatsregierung daher genöthigt in
Abwehr dieſes Angriffs mit dem vorliegenden Geſetzentwurfe ſchon be
ſtehende ihr aufgenöthigte Vertheidigungsmaßnahmen weiter auszugeſtalten
In dieſer Hinſicht iſt es dringend geboten der ſich fortgeſetzt zu Ungunſten
des Deutſchthums vollziehenden Verſchiebung des Nationalitätenverhältniſſes

Einhalt zu thun durch Bereitſtellung von Mitteln in einem ſolchen Um
fange daß durch eine deutſche Beſiedelung jener Provinzen ein aus
reichendes Gegengewicht gegen das Anwachſen des polniſchen Grundbeſitzes
geſchaffen wird Es wird dann ausgeführt daß die bisher bewilligten
200 Millionen in etwa vier Jahren erſchöpft ſein würden worauf die
Begründung wie folgt fortfährt

Eine zeitlich derart beſchränkte Abwehrmaßregel würde ſich aber bei
dem andauernden Anwachſen des polniſchen Grundbeſitzes und bei der
ſich durch die planmäßige Abſchließung der polniſchen Staatsbürger auf
dem Gebiete der landwirthſchaftlichen induſtriellen und gewerblichen Jnter

eſſen fortgeſetzt zu Ungunſten des Deutſchthums vollziehenden Verſchärfung

14 Jahrgang
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der Lage bald als wirkungslos erweiſen Gegenüber ſolchen die Zukunft
des Deutſchthums in den Anſiedelungsprovinzen ernſtlich bedrohenden
Erſcheinungen hält die Staatsregierung vielmehr eine dauernde Gegen
aktion für dringend geboten Einer ſolchen aber muß ein feſter Plan
für das weitere Vorgehen zu Grunde gelegt werden deſſen Ausgeſtaltung
wiederum bedingt iſt von dem Umfange der zu ſeiner Durchführung
bereit zu ſtellenden Mittel Es darf daher die Erſchöpfung des Anſiedelungs

fonds nicht abgewartet werden vielmehr drängen die Verhältniſſe zwingend
dahin mit dieſer Gegenaktion nicht zu zögern und durch alsbaldige Auf
füllung der Fonds der Staatsregierung die Möglichkeit zu bieten ihre
Dispoſitionen von langer Hand zu treffen und insbeſondere die Anſiedlungs

kommiſſion in den Stand zu ſetzen das bisherige Zeitmaß der Beſiedlung
weſentlich zu beſchleunigen Angeſichts der Tatſache daß in den letzten
fünf Jahren die deutſche Hand in den Anſiedlungsprovinzen unter Be
rückſichtigung ihres Landgewinnes immer noch rund 31 000 ha alſo etwa

5 Quadratmeilen verloren hat erwächſt für die Anſiedelungskommiſſion

vor allem die Aufgabe ihr vorhandenes Grundſtückslager ſchneller zu be
ſiedeln und zu dieſem Zweck in kräftiger Propaganda für die Heranziehung
arbeitſamer und zuverläſſiger Landwirthe nach den Anſiedelungsprovinzen
Sorge zu tragen die wenn ſie nicht ausreichende Mittel zum Ankauf einer
Stelle beſitzen wohl aber in ihren Eigenſchaften die Gewähr für wirth
ſchaftliches Fortkommen bieten als Pächter mit der Ausſicht auf ſpäteren

eigenthümlichen Erwerb des Pachtlandes anzuſetzen ſein werden Dann
wird hinzugefügt daß die Regierung eine anderweite Organiſation in Er
wägung genommen hat wodurch die vielen mit der Zwiſchenverwaltung
zuſammenhängenden Einzelgeſchäfte die jetzt ſämmtlich von der Central
ſtelle der Anſiedelungskommiſſion aus erledigt werden künftig Lokal

dieſe Weiſe der Geſchäftsbetrieb vereinfacht und
verbilligt zugleich aber auch eine genauere Kontrole der Wirthſchaſts
führung auf den einzelnen Gütern ermöglicht werden ſoll

inſtanzen überwieſen auf

Die vermehrte Verwendung der Domänen zu Anſiedelungszwecken
wird außer mit wirthſchaftlichen auch mit nationalpolitiſchen und kulturellen
Erwägungen wie folgt begründet Gerade hier iſt das Element des
Großgrundbeſitzes von hoher Bedeutung weil aus ihm den Staats
behörden die Hilfskräfte zu gemeinſamer Arbeit auf dem Gebiete der Selbſt

verwaltung erwachſen und weil in ſeiner mit der techniſchen Entwicklung
des landwirthſchaftlichen Betriebes Schritt haltenden Wirthſchaftsführung
die bäuerliche Bevölkerung Anregung und Vorbilder findet Nach beiden
Richtungen wird deshalb in dem Maße in welchem die bänerliche Be
ſiedelung fortſchreitet auch eine Vermehrung des Domänenbeſitzes erfolgen
müſſen Vornehmlich gilt dies für die Provinz Poſen wo der
deutſche Großgrundbeſitz wenngleich er etwas mehr als die Hälſte des
Geſammtgroßgrundbeſitzes beträgt doch auf das öffentliche Leben nicht

überall genügenden Einfluß übt weil die Beſitzer zum großen Theile
außerhalb der Provinz wohnen Hier namentlich wird den Domänen
pächtern die Aufgabe zufallen in politiſcher kultureller und ſozialer Be
ziehung Führer der deutſchen Landbevölkerung zu werden Jn aus
reichendem Umfange würde ſich indeſſen die im Staatsintereſſe gebotene
Vergrößerung des Domänenbeſitzes lediglich durch Veräußerung von
Domänen in anderen Theilen der Monarchie nicht ermöglichen laſſen
vielmehr bedarf es hierzu der Bereitſtellung beſonderer Mittel wie dies
in Art II vorgeſehen iſt

Sein Recht
Roman von Marie Diers

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Soldat hielt ſie in der ſeinen ſie verſchwand faſt darin
Addje Jochen ſagte er dann wieder Geiht s Di nu

all bäter
Ja ſagte Joachim Jhm war als müſſe er dem Bruder

Troſt einſprechen Mien Kopp deiht mi ook binoah gornich
miehr weih ſagte er Aber es war eine Lüge

Doch wenn er darüber auch nur einen Augenblick Reue
empfunden hatte in dem Gefühl als verlange dieſer ſtumpf
blickende unfreundliche Menſch gar kein ſolches Opfer ſo ſchwand
dies Bedauern gleich als er ſah wie ein ſchneller Schein über
Friedrichs Geſicht huſchte

Dat freut mi ſagte er und nach einer Pauſe als be
ſnne er ſich auf mehr wiederholte er doch nur Dat freut
mi Jochen

Und jetzt ſagte Joachim wieder hochdeutſch und ſtockend
als müſſe er die Worte mühſam ſuchen jetzt will ich noch
über das mit Dir reden was was ich meine wobei ich
Euch anderen ſo ſchlecht erſcheine
HNee nee wehrte Friedrich faſt ängſtlich ab Js allens

in Ordnung Jck hews Vaddern all ſecht Un nu Du
büſt nich ſlecht Jochen und addje vok

Reiſt Du ſchon ab
DJoa is bäter Er wandte ſich zum Gehen aber es

ſchien ihm noch etwas auf dem Herzen zu laſten Er ging
zögernd und dicht vor der Thür wandte er ſich noch einmal um

Jochen ſagte er und er ſprach ſo undeutlich daß der
Kranke ſich anſtrengen mußte um zu verſtehen et is et
is mi leed wat ick doahn hew Weſ mi man nich bös ick

Und ehe der Satz zu Ende war und Joachim antworten
konnte war er zur Thür hinaus

Eine große Erleichterung kam über ihn Dieſe Bitte um

Er ließ ſich das ſolenne Abendbrot gut ſchmecken und ging
dann ſeinen einſamen Weg in die Nacht hinaus

Lisbeth hatte ſich nicht wieder vor ihm ſehen laſſen Sie
konnte es nicht über ſich gewinnen mit ihm zu ſprechen aber
als ſie ſich den Ausdruck ſeines Geſichtes zurückrief empfand
ſie doch etwas wie Mitleid mit ihm und ſie war feſt entſchloſſen
nicht über ſeine unglückſelige That zu ſprechen

Vierzehn Tage ſpäter fuhr Joachim zwar noch etwas blaß
aber völlig geſundet auf das Gymnaſium zu N

8 Kapitel
Nun zog die Stille in das große Schloß und breitete ſich

in allen Räumen aus Toſtedt ließ den ganzen linken Schloß
flügel in dem die Gemächer ſeiner Schweſter die Geſellſchafts
ränme und Schlafzimmer lagen abſchließen und bewohnte nur
den kleineren Theil des Gebäudes der ſich rechts an die Ein
gangshalle ſchloß

Den Winter über forcierte er ein ſehr geſelliges Leben
wenn er auch unter ſeinen Gäſten nicht immer die vornehmſten
Bekannten des Hauſes ſehen konnte da dieſe zum Theil ihren
Winteraufenthalt in der Stadt genommen hatten Doch er
war nicht wähleriſch und nahm auch mit den nichtadeligen
Beſitzern und Pächtern vorlieb Auch war er viel auswärts
und kam dann erſt ſpät heim

Vor den einſamen ſo fürchterlich einſamen langen Winter
abenden hatte er ein Grauen Dann kamen ſie die unſeligen
Gedanken ſie kamen erſt geſchlichen heimlich ſchnell ver
ſcheucht dann dichter immer raſcher und wilder ſie
hüllten ihn wie eine ſchwarze athembeklemmende Wolke ein ſie
drangen auf ihn ein immer näher immer ſchrecklicher

An ſolchen Abenden hätte er den Verſtand verlieren müſſen
wenn er nicht Abhilfe in zerſtreuender betäubender Geſellſchaft
gefunden hätte

Dieſe Geſelligkeit führte ihn häufig mit Frauen zuſammen

yeine Nacht die er in bitterem Kampf durchwachte Jmmer
wieder hatte er ſich den Entſchluß abzugewinnen daß er allein
bleiben mußte Aber doch gab er wieder und wieder nach und
ließ ſich bereitwillig in die Feſſeln einer ausſichtsloſen Leiden
ſchaft ſchlagen die ſeine Gedanken an ein geliebtes und begehrtes
Weſen band und willkommen war ihm das Gegengift das auf
kurze Zeit die grauſamen Wirkungen ſeiner Schuld aufhehen
konnte

Der Sommer kam ihm wie eine Erlöſung von ſchwerem
Banne Die Gräfin verbrachte mit Vera und der Erzieherin
einige Wochen hier und anch als ſie dann von Hans begleitet
ins Bad reiſten war die Einſamkeit nicht ſo ſchlimm wie im
Winter

Aber die kurzen Tage mit den langen Nächten kehrten
immer wieder und mit ihnen der fieberhafte Durſt nach
Menſchen die grauenvolle Angſt vor dem Alleinſein

Jn dieſem Winter erſchien Toſtedt allen um ein Bedeutendes

gealtert Sein Haar fing ſtark an zu ergrauen und an den
Schläfen dünn zu werden Seine Züge waren verfallen ſeine
Haltung ſchlaff und doch lag in ſeinen Augen eine brennende
Unruhe in ſeinen Bewegungen Haſt und Unſicherheit

Als ſeine Schweſter ihn bei ihrem diesjährigen Sommer
beſuch ſah erſchrak ſie über ſein Ausſehen Jhre ganze Liebe
und Sorge für ihn erwachte in vollſter Stärke Sie machte
ſich Vorwürfe ihn der ſein ganzes Leben in ihren Dienſt
ſtellte allein gelaſſen zu haben

Aber auf ihre dringenden Vitten ſie zu begleiten jetzt ins
Bad und im Winter nach Potsdam ging er nicht ein Er
ſehnte ſich ſelbſt hinaus und doch wagte er nicht ſeinen Jn
ſpektor hier allein zu laſſen

Die Zeit verrann und als der vierte Winter ſeines Allein
ſeins kam da gab er keine Feſte

Es wurde ſehr ſtill im Schloß und die Dienerſchaft ſchlich
vorſichtig und ängſtlich umher Der gnädige Herr war voll
wechſelnder Launen bald milde und weich als habe er von

Vergebung war wohl der ſchwerſte Sieg ſeines Lebens geweſen
Er ſah hin und wieder ſchöne Mädchen in a und
Unſchuld und ſo mancher Abend im Glück verlebt brachte ihm jedem etwas zu erbitten dann ganz plötzlich wieder auf

n
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Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 21 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute

Vormittag in Kurzel ein In der Begleitung des Kaiſers befinden ſich
neben anderen Herren der Chef des Civilkabinetts Dr v Lucanus der
Chef des Militärkabinetts Graf v HülſenHäſeler Generalmajor v Löwen
feld Flügeladjutant Hauptmann v Friedebürg der Geſandte von Tſchirſchky
und Bögendorff Zum Empfang des Kaiſers waren u a erſchienen der
kommandierende General des 16 Armeekorps Generaloberſt Graf v Häſeler
der Bezirkspräſident von Lothringen Graf v Zeppelin Vertreter der Ge
meinden von Kurzel und Urville ſowie die dortigen Kriegervereine Eine
Abtheilung vom Königs Jnfanterieregiment Nr 145 und die Schulkinder
bildeten Spalier Jm Laufe des Vormittags trafen der Statthalter Fürſt
zu Hohenlohe Langenburg Staatsſekretär v Köller ſowie der Präſident
des Landesausſchuſſes Dr von Schlumberger mit den beiden Vizepräſidenten
Jannez und Dr Gunzert und den Schriſtführern des Landesausſchuſſes in
Kurzel ein Dieſe begaben ſich Mittags nach Schloß Urville wo die
derr des Landesausſchuſſes um 1 Uhr von dem Kaiſer empfangen
wurden

Prinz Heinrich hat dem B zufolge nochmals Gelegen
heit genommen dem amerikaniſchen Volke feinen Dank für den
enthuſiaſtiſchen Empfang auszuſprechen den er auf ſeiner Reiſe gefunden
hat Die numismatiſche archäologiſche Geſellſchaft zu Newyork welche
eine goldene Medaille geſtiftet und an den Prinzen Heinrich geſandt
hatte erhielt aus Kiel ein Schreiben des Prinzen in welchem er ſeinen
Dank ausſpricht er ſei hocherfreut von aller ihm von dem amerikaniſchen
Volke erwieſenen Freundlichkeit und könne nur von Neuem ſeinen herz
lichſten Dank ausſprechen dieſes Mal der ausgezeichneten Geſellſchaft
welche die vorzüglich ausgeführte Medaille zur Erinnerung an ſeinen Be
ſuch in Amerika prägen ließ

Das deutſche Neich hat wie Laff Bur aus Waſhington
meldet die Vereinigten Staaten erſucht ſie möchten ihre Seeſtreit
kräfte am Jſthmus von Panama anweiſen die deutſchen Reichs
angehörigen während der dortigen Unruhen zu ſchützen Die ameri
kaniſche Regierung hat ſich hierzu ſofort bereit erklärt und entſprechende
Weiſungen an den Kommandanten des bei Bocas del Toro liegenden
Kanonenboots Machias gekabelt Es wird darauf hingewieſen daß das
deutſche Reich in dieſem Falle zum erſten Male um den Schutz der Ver
einigten Staaten für Deutſche bittet Man ſchreibt dieſen Schritt der
deutſchen Regierung dem Wunſche Kaiſer Wilhelms zu ſein Verlangen
nach herzlichen Beziehungen zwiſchen beiden Ländern zu betonen

Jn Sachen der Erneuerung des Dreibundes wird den
Münch N aus Rom gemeldet Aus zuverläſſiger Quelle wird ver

ſichert daß die Verhandlungen für die Erneuerung des Dreibundes
zu Ende ſind und daß der Austauſch der betreffenden Protokolle
zwiſchen den drei Kabinetten bevorſtehe Jm Allgemeinen wird die
Allianz wie ſie bis jetzt beſtand d h unter denſelben Bedingungen
erneuert Neu iſt nur die Bedingung daß den Verbündeten eine
völlige Aktionsfreiheit zur Wahrnehmung ihrer beſonderen Intereſſen
außerhalb der territorialen Gewäſſer geſichert wird Die Allianz gewähr
leiſtet auch ferner den drei Verbündeten die Integrität ihres europäiſchen
Beſitzes

Der 21 internationale Bergarbeiterkongreß in Düſſel
dorf verhandelte am Mittwoch über die Haftpflicht der Arbeitgeber
wozu zwei Reſolutionen vorlagen Von den belgiſchen Delegierten
wurde die Heranziehung der Arbeitgeber zur Entſchädigungspflicht für
Unglücksfälle auf Bergwerken und deren Haftbarkeit befürwortet Von der
engliſchen Mines Federation wurde eine Reſolution eingebracht wonach
der Kongreß ein Haftbarkeitsgeſetz in der Form anſtreben ſoll daß alle
Unglücksfälle die Arbeitern in der Grube oder deren Nähe zuſtoßen vom
erſten Tage an zu entſchädigen ſind Cotte Saint Etienne ſtellte einen
Zuſatzantrag im Namen der franzöſiſch belgiſchen Gruppe der eine nähere
Präziſierung der Geldſätze der Unfallrente vorſchlägt Cotte zog dieſen
Antrag auf den Einſpruch anderer Redner zurück Ein Beſchluß über die
beiden Reſolutionen wurde noch nicht gefaßt

Eiſenach 21 Mai Die Stadt iſt anläßlich der Einweihung des
Burſchenſchafter Denkmals in Flaggenſchmuck eine Ehrenpforte iſt
am Bahnhof errichtet Ueber 1000 Burſchenſchafter ſind angekommen

Der Kaiſer ließ durch den Geſandten Prinz Ratibor der Großherzog
durch den Geheimſekretär Egloffſtein ſeine Theilnahme bekunden Graf
Bülow ſprach ſchriftlich ſeine ſympathiſche Theilnahme aus Perſönlich
anweſend waren die Generale Moltke und Roon

Frankreich
Waldeck Rouſſean s Rücktritt

Paris 21 Mai Miniſterpräſident Waldeck Nouſſeau hat es für
richtig gehalten die Ueberreichung ſeines Abſchiedsgefuchs von der man
in letzter Zeit ſchon mehrfach ſprach ſchon jetzt an die Oeffentlichkeit zu
bringen Er iſt alſo entſchloſſen ſich von Loubet und ſeinen politiſchen
Freunden nicht zum Bleiben beſtimmen zu laſſen Vom künftigen
Kabinett ſteht eines ſchon jetzt feſt es wird keinen Sozialiſten ent
halten Millerand nimmt kein Portefeuille darin au Er urtheilt mit
der Sozialiſtenpartei von der er ſich nicht losſagen will daß der Verſuch
der Theilnahme der Sozialiſten an der Regierung der angeſichts der

ſchweren Bedrohnng der Republik durch die Staatsſtreichparteien vor drei
Jahren geboten war lange genug gedauert und heute keine Berechtigung
mehr hat Die Ränke drehen ſich jetzt darum ob die Sammlung blos
die Radikalen und Radikalſozialiſten umfaſſen oder auch Fortſchritts
republikaner d h ehemalige Möéliniſten einbegreifen ſoll Loubet wird
bei der Entſcheidung ganz ſeiner eigenen politiſchen Einſicht überlaſſen ſein

en e
brauſend und beinahe jähzornig Man konnte garnicht vorher
berechnen wie man es ihm recht machen ſollte Er war allen
ein Räthſel

Was mochte hinter den bis in die tiefe Nacht erleuchteten
Fenſtern ſeines Arbeitszimmers vorgehen wenn er da ſaß und
ſchrieb und rechnete und grübelte und dann wieder aufſprang
und das Gemach haſtig durchſchritt

Weit hinein in die dunkle Winternacht brannte der Schein
der hellleuchtenden Schreiblampe und die Dorfleute ſahen mit
Bitterkeit im Herzen hinauf und fragten ſich was für eine neue
Laſt oder Abgabe der gnädige Herr da oben wohl wieder
austüftle

Es ſah traurig aus in den immer mehr und mehr ver
fallenden Häuschen Hunger Laſter und grollende Unzu
friedenheit wohnten dort bei einander und nur die eiſerne Zucht
die im Namen des gnädigen Herrn der noch mehr als er ſelbſt
gefürchtete Oberinſpektor Darwy ausübte war der Grund daß
die Gräfin nichts von dem unwürdigen Daſein ihrer Guts
inſaſſen erfuhr

Jn dieſem einſam verbrachten Winter koſtete Toſtedt die
ganze Erbärmlichkeit ſeines Lebens aus

Was war aus ihm geworden welche Exiſtenz hatte er
geführt dieſe anderthalb Decennien durch Jn welchem Sumpf
verbrachte er ſeine Tage

War wohl eine Minute in dieſen vergangenen fünfzehn
Jahren die von harmloſem Glück erfüllt war Ach keine
keine auch nur der Erinnerung werth

Und was war erlangt
Wo war all das erbeutete herausgeſogene den Arbeitexn

abgeſchundene Geld um deſſentwillen er ſein belaſtetes Eonto
zu einem Buch der Schande gemacht hatte

Feuerfeſt in der einen Ecke des Zimmers ſtand der Geldſchen in deſſen Jnnern die Scheine und Gelder lagen Er

mochte ſie jetzt alle die Zeit her garnicht ſehen er hatte einen
Widerwillen davor konnte ſich aber trotz Darwys Zureden
nicht entſchließen ſie zinstragend anzulegen da er immer die

Waldeck Rouſſean hinab um nach drei Jahren angeſtrengter Arbeit der
wohlverdienten Ruhe zu pflegen Es iſt ſo ſchreibt die Voſſ Ztg meiſt mit 2 Maſchinen und 6 bis 8 Wagen Auf dem Brocken ging es
ein ungewöhnliches Schauſpiel das er der Welt bietet Unter Stürmen J lebhaft zu wenn der Verkehr auch nicht annähernd ſo ſtark war wie an
und Wehen haben ſich faſt alle Kabinetswechſel der dritten Republik voll
zogen Die Miniſterien verſanken weil ihre Parteiſtützen in der Kammer J wölkung und ſtändigen Niederſchlägen natürlich nicht zu denken
zuſammenbrachen die Regierungen folgten zeitweiſe mit beängſtigender
Schnelligkeit und auch bei den wenigen die ſich ausdauernd erwieſen
mehrten ſich mit jedem Daſeinstage die Zeichen des Verfalls Watdeck rath Dr Oberbüſcher Wiesbaden hielt einen Vortrag über Schulhygiene
Rouſſſeauſ hält länger als irgend einer ſeiner Vorgänger das Stagtsruder
in der Hand Als er ſein Amt übernahm flutheten über ganz Frankreich Kampf gegen die Schwindſucht ſei zu berückſichtigen daß die Tuberkuloſe
die Wogen leidenſchaftlicher Erregung Das Land war bis in den tieſſten eine heilbare und eine anſteckende Krankheit iſt Bezüglich der Ver
Grund aufgewühlt Waldeck Rouſſeau brachte faſt keine von den Eigen hütung der Anſteckungsgefahr könne ſich die Schule durch Maß
ſchaften mit die den franzöſiſchen Staatsmännern bis dahin zum Empor
ſteigen in die Regierung verholfen hatten Er war weder der anerkannte
Führer einer ſtarken Partei noch eine blendende Perſönlichkeit die ſich auf
ihre Volksthümlichkeit zu berufen vermochte er beſaß weder den brennenden
Ehrgeiz der keiner Schranken achtet noch das Teinperament um in ent
ſcheidenden Augenblicken die Kammer mit ſich fortzureißen Was ihm zur tuberkulöſer Lehrer Und Kinder aus der Schule ſei gewiß an ſich von
Verfügung ſtand war der Ernſt in der Erfaſſung ſeiner Aufgabe und eine
jeden falſchen Schein meidende bürgerliche Tüchtigkeit Wider alles Er bazillus und der oft ungünſtigen häuslichen Verhältniſſe der Schul
warten reichte das aus um den Franzoſen klax zu machen wie ſehr ſie
gegen ſich ſelbſt gewüthet hatten als ſie abenteuernd den verführeriſchen
Liedern verſchiedener Landsknechte der Reaktion gefolgt waren Mik Er Hauptſache alle Maßnahmen zur Hebung und Kräftigung der Körper
ſtaunen nahm man die Erfolge wahr die Waldeck Ronſſeau in der Be
ruhigung des Landes nach dem ſchweren Ungewitter des Dreyfus Händels
errang mit Spannung verfolgte man ſeine nachdrückliche Aktion gegen die
Kloſtergemeinſchaften die er geſchickt durchführte ohne ſich mit der Kurie
zu verfeinden Mit ehrlicher Unterſtützung des Kriegsminiſters André den Fortbildungsſchulen zu pflegen b Durch Mitwirkung der
überwand er in zäher Arbeit den wüſten Lärm der ſich über die Demo
kratiſierung der Armee erhob und durch die Heranziehung der ſozialiſtiſchen
Partei zur Regierung und zur Kammermehrheit milderte er die ſozialen
Gegenſätze und brachte die Forderungen der Arbeiter in geſetzliche c Möglichſte Unterſtützung aller außerhalb des eigentlichen Schulbetriebes
Bahnen So führte er die Vertheidiger der Republik von einem ſich bethätigenden humanitären Beſtrebungen die zur Kräftigung der
Siege zum anderen und auf der Grundlage des Zuſammenſchluſſes
aller aufrichtigen Republikaner bot er den inneren Feinden ein Halt und
erweiterte ſehr anſehnlich den Einfluß Frankreichs nach außen Seine Skrophuloſe in Frage Belehrung der Jugend über den Werth einer
Politik ruht menſchlicher Vorausſicht nach zumindeſt für die nächſten vier
Jahre auf unerſchütterlichen Grundlagen Er hat nicht einmal mehr die
Sorgen die ihn bis jetzt umſchwebt haben Die parlamentariſche
Maſchinerie die er in Stand geſetzt hat gehorcht ihm und wird wohl
ohne ſonderliche Störungen weiterlaufen Waldeck Rouſſean erklärt daß
gerade dieſe Sicherheit dieſes Vertrauen in die Zukunft die Urſache ſeines Lehrkräfte
Rücktritts bildet Das iſt ein ſtolzes Wort er hat gezeigt was er kann
das Haus iſt gut beſtellt und jetzt ſoll ein anderer weiterführen was er
ſelbſt ſo trefflich begonnen hat Der freiwillige Verzicht auf die Macht Kommiſſion hielt am 20 und 21 Mai hier ſeine Frühjahrsverſammlung
unter ſchen Umſtänden zeigt einen Charakter dem die Eitelkeiten der
Welt fremd ſind

Brief aus Pretoria in dem es heißt Chriſtian Dewet iſt der Lieb
ling aller und er hat auch aller Herzen durch ſeinen Freimuth gewonnen
Er hat ſich mit Steijn gezankt und mit Delarey ſteht er nicht auf
gutem Fuße Dieſe beiden bilden die Gefahr für das Ge
lingen der Friedensverhandlungen und man glaubt daß ſie von
entfernteren Kommandos viel Unterſtützung finden werden Delarey
ſcheint in einem Zuſtande dauernder Melancholie zu ſein Er iſt der
Einzige der nicht glücklich iſt mit Ausnahme vielleicht von Steijn deſſen
Geſundheit ſchlecht iſt und den Niemand außerhalb des Hauſes geſehen
hat außer als er vom Bahnhofe angefahren kam Botha iſt ſelbſt für
den Frieden aber er ſcheint nicht geneigt zu ſein dafür zu arbeiten er
ſcheint zu denken das ſei die Sache der Engländer und der alte Delarey
deſſen weibliche Verwandte ſtark anti engliſch ſind haßt die Jdee der
Uebergabe aber der Bur von dem am meiſten erwartet wird iſt Dewet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
denn keine Kammer Abſtimmung wird Ziffern liefern die ihm die Schätzung
der Machtverhältniſſe der Parteigruppen erleichtern und ihn bei der Zu
theilung der Portefeuilles leiten können Die Kammerſatzungen beſtimmen habe Das wurde entdeckt und Anklage erhoben Von der hieſigen Straf
nämlich daß ein entlaſſenes Kabinett das nur einſtweilen die Geſchäfte
weiterführt nicht zur Rechenſchaft gezogen und zu keiner Vertrauens oder
Mißtrauens Tagesordnung Anlaß geben kann Die radikalen Blätter
meinen allerdings dies ſei keine wirkliche Schwierigkeit da die Wahl
programme der neugewählten Abgeordneten in Ermangelung einer politiſchen
Abſtimmung dem Präſidenten hinreichende Aufſchlüſſe über den Willen der
Kammer liefern

Großzbritaunien
Der Krieg in Süd Afrika

London 21 Mai Die Daily Mail veröffentlicht wieder einen

Wie die Evening News erfährt ergaben die bisherigen Be

23 Mai Nr 118ſich die Mutter ihrem Kinde und geſtand zugleich daß ſie um die
Täuſchung durchzuführen die zur Heirath erforderlichen Papiere gefälſcht

kammer wurde die Mutter zu 1 Woche die Tochter wegen Gebrauchs der
Papiere zu 1 Tag Gefängniß verurtheilt Beide hoffen auf Begnadigung

Wernigerode 21 Mai Der Pfingſtverkehr im Harſ
war ſehr ſchwach Die Ausflugsorte boten kaum ein anderes Bild als
an einem gewöhnlichen Sonntage die großen Touriſtenſcharen aus den
benachbarten Städten fehlten in dieſem Jahre gänzlich Man ſah keine
mit Ausflüglern beſetzten und mit Maien geſchmückte Omnibuſſe wie ſonſt

Von der Höhe ſeiner politiſchen und moraliſchen Erfolge ſteigt alſo auch die Radfahrer waren nur ſpärlich vertreten Die Harzquer und
Brockenbahn war verhältnißmäßig gut beſetzt die Züge aufwärts fuhren

Pfingſttagen bei ſchönem Wetter An Ausſicht war bei der ſtarken Be

Weimar 21 Mai Der deutſche Verein für Schulgeſund
heitspflege hielt hierſelbſt ſeine 3 Jahresverſammlung ab Sanitäts

ind Schwindſuchtsbekämpfung Bei der Mitwirkung der Schulen im

nahmen der Prophylaxe wirkſam bethätigen die ſowohl direkt die Ueber
tragung der Tuberkuloſe durch den Krankheitserreger Tuberkelbazillus
verhindern oder die alle Mittel umfaſſen die indirekt auf die Bekämpfung
der weit verbreiteten Dispoſition zur Tuberkuloſe gerichtet ſind Die
direkte Prophylaxe Stanbbeſeitigung Spucknäpfe Spuckverbot Entfernung

hoher Bedeutung könne aber wegen der großen Verbreitung des Tuberkel

kinder u ſ w nicht allein genügen Ebenſoviel Werth ſei demgemäß
artf die indirekte mittelbare Prophylaxe zu legen Dieſe umfaſſe in der

konſtitution Hier könne ſich die Schule in wirkſamſter Weiſe bethätigen
a Durch größere Berückſichtigung der freien Leibesübungen Jugendſpiele
Tonrenmärſche Schwimmen u ſ insbeſondere der zur Kräftigung der
Lunge und des Herzens dienenden Dieſe Leibesübungen ſind auch in

Schüler bei der Berufswahl in der Art daß möglichſt en abgehenden
Schüler auf Grund eines ärztlichen Gutachtens die
Körperkonſtitution beſonders zuträglichen Verufe empfohlen werden

ür die jeweilige

heranwachſenden Jugend beitragen Hierbei komme auch die als Vorſtufe
der Tuberkuloſe anzuſehende unter den Schulkindern weit verbreitete

geſundheitsgemäßen Lebensweiſe und der Reinlichkeit für die Körper
entwickelung Als beſonders für die Schwindſuchtsbekämpfung in Betracht
kommend Benutzung eines geeigneten Anſchauungsunterrichtes über die
Natur der Jnfektionskrankheiten und über die zum Selbſtſchutz dienenden
Mittel zur ihrer Vergütung durch hinreichend auf dem Seminar vorgebildete

Heiligenſtadt 21 Mai Provinzial Denkmals Kom
miſſion Der geſchäftsführende Ausſchuß der Provinzial Denkmals

ab Nach den nichtöffentlichen Berathungen des Ausſchuſſes fand eine
öffentliche Verſammlung ſtatt die ſehr ſtark beſucht war Mit ihr war
eine Ausſtellung von Abbildungen von Baudenkmälern der Provinz
Sachſen insbeſondere des Eichsfeldes und der Stadt Mühlhauſen ver
bunden Die Verſammlung leitete der Provinzialkonſervator Dr Doering
aus Magdeburg Stadtarchivrath Profeſſor Dr Heydenreich aus Mühl
hauſen hielt einen längeren Vortrag über die Bau und Kunſtdenkmäler
im Eichsfeld und in Mühlhaufen Muſeumsdirektor Major a D
Dr Förtſch aus Halle ſprach über Vorgeſchichtliches in der Provinj
Sachſen unter Erwähnung der verſchiedenſten prähiſtoriſchen Funde in
der Provinz und unter Vorlegung der bekannten zu Unterrichtszwecken be
ſtimmten Wandkarten auf denen typiſche und bedeutſame Fundgegenſtände
abgebildet ſind Beide Vorträge erweckten lebhaftes Jntereſſe ebenſo die
reichhaltige Ausſtellung Heute ſchloß die Tagung der Kommiſſion mit
einer Beſichtigung der Stadt des ſtädtiſchen Muſeums der Bau
denkmäler c Dann folgte ein Ausflug nach der alten Burgruine Hanſtein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtaktet

Halle 22 Mai
Auszeichnungen Der König hat dem EiſenbahnSekretär a Dſprechungen in Vereeniging eine Meinungsverſchiedenheit

zwiſchen den Transvaalern und den Freiſtaatern
wollen durch Annahme der engliſchen Bedingungen den Krieg beendigen
die letzteren halten an der Anerkennung ihrer Unabhängigkeit feſt Obwohl
die Kommiſſion unter der Vorausſetzung zuſammentrat daß die Majorität
den Ausſchlag geben ſolle iſt es doch unwahrſcheinlich daß eine nur kleine
Majorität einen maßgebenden Einfluß haben oder der engliſchen Regierung

Die Delegierten wiſſen dies und diejenigen welche
für den Frieden ſind üben einen Druck auf ihre widerſtrebenden Kollegen

Sollte kein anderes Ergebniß herbeigeführt werden ſo bleibt den
Transvaalern welche für den Frieden ſind der letzte Ausweg daß ſie ſich
allein mit England einigen und es den Unverſöhnlichen überlaſſen den
Krieg den ſie nicht beenden wollen allein fortzuführen

Amerika
Kuba ein freier Staat

Der Präſident der Republik Kuba
Palma unterzeichnete geſtern das erſte Dokument in ſeiner Eigenſchaft

Nachdem ihm der bisherige amerikaniſche Gouverneur
Wood aus dieſem Anlaß ſeine Glückwünſche ausgeſprochen hatte holte
letzterer unter Salut die amerikaniſche Fahne nieder und hißte mit
eigener Hand die kubaniſche Flagge zum Zeichen daß die Vereinigten
Staaten Kuba freigemacht hätten

annehmbar ſein wird

Havaug 21 Mai

als Präſident

General Gomez wohnte der Feier
Gouverneur Wood ging unmittelbar nach der Hiſſung der kubaniſchen

Fahne mit ſeinem Stabe und mit den amerikaniſchen Truppen an Bord
der Schiffe die dann ſofort den Hafen verließen
gab in Santiago General Whitefide ſeinem kubaniſchen Nachfolger die
Amtsgewalt und ging mit der amerikaniſchen Kavallerie an Bord

Präſident Lounbet hat geſtern von Kronſtadt aus an den Präſidenten
Rooſevelt ein Telegramm gerichtet in welchem er ihm die aufrichtigſten
Glückwünſche anläßlich der Proklamierung Kubas als Republik
unter der mächtigen Aegide der Vereinigten Staaten ausſpricht und den
beſten Wünſchen für die junge Republik Ausdruck giebt

Aus der Amgebnung

Zu derſelben Zeit über

Guſtav John hierſelbſt den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe und dem
Bahnwärter a D Karl Maßdorf zu Großkugel im Saalkreiſe das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen

Deutſche Kolonial Geſellſchaft Die Deutſche Kolonial Geſell
ſchaft welche gegenwärtig in unſerer Stadt tagt wurde geſtern Abend im
Rathskeller durch die ſtädtiſchen Kollegien begrüßt Zu dem Empfangs
abende hatten ſich Mitglieder der Geſellſchaft in großer Zahl eingefunden
auch viele hervorragende Männer waren als Ehrengäſte erſchienen darunter
der Ober Präſident v Boetticher Magdeburg Viceadmiral a D
v Valois Generalmajor v Plüskow Brigadekommandeur Richter
die Oberſten v Borcke und Pfoertner v d Hölle Se Magnif der
Rektor der Univerſität Profeſſor Dr Suchier die Spitzen ſtaatlicher
Behörden c Der Stadtverordneten Sitzungsſaal war in einfacher aber
recht anheimelnder und dem Charakter des Raumes entſprechender Weiſe
geſchmückt an der Fenſterſeite war inmitten eines Aufbaues grüner Pflanzen
die Büſte des Kaiſers aufgeſtellt und auf den Tafeln prangten herrliche
Blumenarrangements Die Gäſte wurden von den Herren Oberbürger
meiſter Staude und Stadtverordneten Vorſteher Geheimrath Dr Ditten
berger empfangen Als der Präſident der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg Schwerin von den
Herren Generalleutnant z D v Ziegner und Profeſſor Dr Kirchhoff
vegleitet im Saale erſchien ertönten von der Gallerie herab Begrüßungs
klänge einer Muſikkapelle Nachdem dem Herzoge Johann Albrecht
der mit größter Liebenswürdigkeit namentlich mit den ihm bereits
bekannten Mitgliedern der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft verkehrte
verſchiedene Herren vorgeſtellt waren ließ man ſich an den
Tafein in zwangloſen Gruppen nieder Jn Nebenſälen waren mit
auserleſenen Speiſen reich beſetzte Buffets aufgeſtellt deren geſchmackvolle
Anordnung ebenſo wie die Güte des Gebotenen lebhafte Anerkennung
fanden und dem Rathskellerwirth Herrn Dietzel zur Ehre gereichte Her
Oberbürgermeiſter Staude begrüßte in einer Rede den Herzog Johann
Albrecht ſowie die Mitglieder der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft herzlichſt
Als im vorigen Jahre bekannt geworden ſei daß die Geſellſchaft
nächſten Tagung in Halle zuſammentreten werde habe man ſich hier auf
richtig gefreut über die Ehre ſeien doch in allen Ständen der Bürger
ſchaft patriotiſche Männer vorhanden welche den hochwichtigen wirth
ſchaftlichen und nationalen Aufgaben die ſich die Deutſche KolonialEg Cönnern 21 Mai GeneralKirchen Viſitation Die

General Kirchen Viſitation unſerer Ephorie nimmt am Sonnabend den
24 Mai 11 Uhr Vormittags in Kroſigk dem Sitze der Superintendentur
ihren Anfang Die Kommiſſion beſteht aus folgenden Herren General
ſuperinteudent D Holtzhener Superintendent Görck Kroſigk Superin
tendent Rothe Eisleben Superintendent Goebel Schleuſingen Paſtor
Burgbacher Dorſtfeld Landrath v Kroſigk Halle Rittergutsbeſitzer
Dr Neubauer Kroſigk Landrath v Wedel Eisleben Bürgermeiſter
Schmidt Cönnern Bürgermeiſter Ueber Alsleben Bürgermeiſter Ebe
ling Löbejün und der noch von dem Königl Regierungspräſidenten in
Merſeburg zu beſtimmende Regierungs Schulrath

Merſeburg 2t Mai Ein Bettler wollte ſich die Ladenkaſſe
einer Kolonialwaarenhandlung aneignen und mit ihr verduften Der
Diebſtahl wurde jedoch von der Frau des Ladenbeſitzers bemerkt welche
ihre beiden Söhne herbeirief Dieſe überlieferten den Dieb der Polizei

Artern 21 Mai Jnfolge Verſchlimmerung des Zu
ſtandes mußte das kleine Mädchen aus Bretleben welches bei der Auf
führung eines Kriegsſpiels in Reinsdorf beim Zerplatzen einer alten
Kanone durch ein Sprengſtück am Kopfe erheblich verletzt wurde nach
Halle a S in die Klinik gebracht werden

Naumburg 20 Mai Urkundenfälſchung Ein Mädchen
in Untergreislau bei Weißenfels hatte in reiferen Jahren die Hand eines
wackeren Mannes eines Gaſtwirthes erlangt ihm aber verſchwiegen daß
ein Kind von ihr bei Verwandten in der Ferne erzogen werde Nach
einiger Zeit überredete die Frau ihren Mann das damals 12 Jahre alte
Mädchen das ſie als das ihrer Schweſter ausgab in ihre Häuslichkeit

Jdee hatte ſie plötzlich brauchen zu müſſen
Fortſetzung folgt

annehmen So wurde das Mädchen bei ihrer Mutter erzogen bis es
ſich im vorigen Jahre mit einem Lehrer verheirathete Damals entdeckte

Geſellſchaft geſtellt hat Verſtändniß entgegenbringen und ſich deren gemein
niltzigen Bedeutung bewußt ſind Wie könne es aber auch in einer
Handels und Jnduſtrieſtadt anders ſein deren Erzeugniſſe nach allen
Theilen der Welt exportiert werden Die Stadt Halle ſchätze die Wirkſam
keit der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft im höchſten Maße und wünſche
daß ſich die Arbeiten derſelben gedeihlich geſtalten mögen zum Wohle des
deutſchen Vaterlandes Mit einem Hoch auf Se Hoheit den
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg und die Deutſche Kolonial
Geſellſchaft klang die beifällig aufgenommene Anſprache aus
darauf erhob ſich Herzog Johann Albrecht und dankte Herrn
Oberbürgermeiſter Staude für die freundlichen Worte der Begrüßuug
ſpreche im Namen der Mitglieder der Geſellſchaft wenn er dem verehrten
Oberbürgermeiſter herzlichſien Dank ſage für die im Namen der Stadt
geübte Gaſtfreundſchaft Die Einladung dieſe Aufnahme und die

Bald

Er

Be
iheiligung der Vertreter der Halleſchen Abtheilung ſei ein ſchlagender Be
weis gegen die vielfach gehörte Behanptung daß die Geſellſchaft ausge
mergelt und im Niedergange begriffen ſei Das Gegentheil ſei der Fall
Würde ſonſt ein Gemeinweſen wie Halle das im Aufſtreben begriffen ein
ſchönes Beiſpiel deutſcher Städtekraft ſei die in langer Arbeit des Geiſtes
der Wiſſenſchaft und des Handels aufgebaut hinausgehe über ihre Grenzen
die für die Wohlfahrt ihrer Bürger ſorge und der Kunſt neue Tempel
daue die Geſellſchaft eingeladen haben Ein praktiſches Gemeinweſen
das das Reale zu ſchätzen weiß laſſe ſich von ihren Mitgliedern keine
leere Hülle holen ſondern ein Ding das etwas taugt Gerade
in der hieſigen Tagung müſſe bewieſen werden daß die Geiſter
nicht erlahmt die zu behandelnden Themata nicht verbraucht und erſchöpſ
ſind Wohin der deutſche Gelehrte ſeinen Geiſt zur Erforſchung ſchich
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Nr 118 Freikag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Wui Seile 3wohin der deutſche Kaufmann ſeinen Fuß zur Erſchließung fremder Gebiete ſetzt da ſei deutſcher Kolonialboden da habe die Geſenſchaft zu

arbeiten zum Wohle des Vaterlandes Es ſei auch zu beweiſen daß die
Geſellſchaft im rechten Geiſte arbeitet Ob die vorgeſchlagenen Satzungs
änderungen angenommen werden oder nicht darauf komme es nicht än
denn die Paragraphen könnten es nicht thun ſondern der Geiſt der in
der Geſellſchaft in den Abtheilungen und in den Perſonen lebendig iſt
Nicht nur da wo die ſchwarzweißrothe Flagge weht ſondern überall wodeutſcher Geiſt auf der Erde iſt müſſe ängeſept werden Es ſei Ehren

pflicht für die Entwicklung und Erſtarkung des Vaterlandes zu arbeiten
wir müßten uns frei von anderen Nationen und unſere Kolonien
ſo ausgeſtalten daß dort deutſche Reichangehörige und Schutzbefohlene
arbeiten und erwerben daß wir dasfenige wäs unſere Bevölkerung
braucht billiger haben und unſere Induſtrie ihre Erzeugniſſe dahin
abſetzen kann Wir müſſen unſere Auswanderung dahin leiten wo der
Deutſche national bleibt So müſſe agitiert werden und an Stoff zu
den Agitatjonen fehle es dann nicht Die Geſellſchaft möge ſich ein Vor
bild nehmen an der Stadt Halle in ihrem Wirken für Wiſſenſchaft
Handel und Induſtrie und ihren Dank für die Gaſtfreundſchaft
durch raſtloſes Streben in die That umſetzen Der Herzog brachte
ſodann ein Hoch auf Herrn Oberbürgergermeiſter Stande und die
Stadt Halle ans Seine Excellenz der Herr Oberpräſident von
Boetticher ſprach aus daß er der Stadt Halle dankbar ſei daß
ſie ihm Gelegenheit gegeben habe die Bekanntſchaft mit dem hohen Herrn
Sr Hoheit dem Herzog Johann Albrecht zu erneuern der ſeit Jahren
mit raſtloſem Eifer für die kolonialen Beſtrebungen arbeitet zu Nutz und
Frommen des Reichs Beſonders erfreulich ſei es daß an der Spitze der
Beſtrebungen ein ſolcher Mann ſtehe da brauche man nicht zu verzweifeln
an der Zukunft der Kolonien Eine Geſellſchaft die ſich das Ziel geſteckt
habe der Ueberhäufung des heimiſchen Arbeitsmarktes abzuhelfen die
in den Kolonien Platz für überſchüſſige Kräfte vorbereite und dahin ſtrebe
daß die Einfuhr ausländiſcher Produkte herabgeſetzt den Erzenguiſſen
unſerer Induſtrie aber neue Abſatzgebiete erſchloſſen werden müſſe die Zu
kunft für ſich haben Dieſer Erkenntniß hätten ſich weitere Kreiſe der Re
gierung angeſchloſſen die auch die ſegenbringende Thätigkeit der Ver
einigung anerkennen Wenn Fürſten von einer ſo umfaſſenden Kenntniß
aller wirthſchaftlichen Verhältniſſe wie ſie Herzog Johann Albrecht beſitze die

Bewegung fördern ſo ſei abſolute Sicherheit für gedeihliche Arbeit gegeben
Redner ſprach die Hoffnung aus daß der koloniale Gedanke weitere Förderer
in regierenden Häuſern finde und daß dieſe Tagung dazu beitrage daßdie Ueberzeugung um ſich greift daß unſere Zukunft auf dem Waſſer

liegt Für die koloniale Bewegung müßten immer weitere Kreiſe erobert
werden zum Nutzen und Wohle des Vaterlandes Se Excellenz ſprach
weiter den Wunſch aus daß die Kolonial Geſellſchaft bald wieder in der
Provinz Sachſen tagen möge Die Rede ſchloß mit einem Hoch auf den
Herzog Se Hoheit erwiderte daß hoffentlich die Erkenntniß von der
Nothwendigkeit der Entwicklung des kolonialen Gedankens in Regierungs
kreiſen mehr und mehr zunehme An der höchſten Stelle ſei ſelbſt
verſtändlich immer Verſtändniß für die Kolonialſache vorhanden geweſen
in gewiſſen höheren Kreiſen habe es aber eine Zeit lang etwas daran ge
mangelt Se Hoheit brachte dann noch ein Hoch auf den Ober
präſidenten aus

Jm Kunſtſalon Aßzmann ſind jetzt die in letzter Zeit erſchienenen
Lithographien Künſtleriſcher Wandſchmuck für Schule und Haus aus
geſtellt Es ſind Lithographien der Maler Haueiſen von Myrbach Hoch
Dettmann Bieſe und von Volkmann Zugleich finden wir noch einige
Gemälde der hier anſäßigen Malerin Fräulein Niemeyer ferner Ge
mälde von Prof Naumann Jena und Siegwald Dahl Dresden

Die indiſche Karawane im Zoologiſchen Garten nahm
geſtern das lebhafteſte Jntereſſe der zahlreichen Beſucher in Anſpruch
namentlich das Leben und Treiben in dem indiſchen Dorfe Dort ſind
indiſche Originalhütten aus Bambusſtämmen erbaut und mit den Blättern
der Fächer oder Kokuspalme bedeckt Jn der überſichtlichen Küche ſind
die beiden Köche in eifriger Arbeit mit der Zubereitung der Lieblingsſpeiſe
der Malabaren Reis und Hammelgoulaſch beſchäftigt wovon die Mit
glieder der Truppe mit ſichtlichem Appetite große Portionen verſpeiſen
Daß die Speiſen mit den Händen tüchtig vermengt und zum Munde ge
führt werden berührt die Zuſchauer zunächſt etwas eigenartig nach jeder
Mahlzeit werden aber Hände und Zähne gründlich gereinigt Ferner ſieht
man in dem Dorfe verſchiedene Gewerbetreibende Seidenſticker Matten
weber Maler 2c mit bemerkenswerther Geſchicklichkeit recht ſaubere Sachen

anfertigen Zauberer führen verblüffende Kunſiſtücke vor Jn der
Tamilen Schule giebt ſich der Lehrer Palanée Mühe ſeine Zöglinge
geiſtig zu bilden Echt orientaliſche Decken geſtickte Kleider Flecht
arbeiten 2e liegen in einem indiſchen Bazar zum Verkaufe aus Jn der
Truppe ſind in der Mehrzahl Malabaren vertreten dann
Dſchungel Guyaratis die zu einem Theil auf der Halb
inſel Guyarat zum andern Theil im Gebirge von Travancore
zu Hauſe ſind und als indiſche Zigeuner bezeichnet werden
können Außerdem haben ſich der Karawane zwei Männer
der Naitu angeſchloſſen und drei Hindoſtani aus dem Hochlande von
Hindoſtan Es ſind durchweg hübſch gewachſene kräftige Menſchen mit
auffällig dünnen Beinen Alle Mitglieder der Karawane beſonders
natürlich die Frauen tragen reichen Schmuck der bei den Malabaren
echt iſt Derſelbe beſteht aus gutem Golde und Silber und iſt mit
Rubinen und wunderbar ſchimmernden Mondſteinen beſetzt Den Hals
ziert eine mit zierlichen Anhängſein verſehene Kekte um Arme und Fuß
knöchel winden ſich goldene oder ſilberne Spangen in den Ohren hängen
goldene Ringe die bei einer der Frauen ca Pfund wiegen durch die
Naſenflügel ſind goldene Stifte geſtochen Die Vorführungen der Akro
baten Seiltänzer Bambuskletterer Zauberer und Jongleure ſowie die
Tänze der Bajaderen erregen theilweiſe Erſtaunen und fanden viel be
rechtigten Beifall Begleitet werden dieſelben von einer Art Muſik die
zwar lärmend und vielleicht auch intereſſant genannt werden kann nach
unſeren Begriffen aber keineswegs ſchön iſt Wir können unſeren Leſern
nur empfehlen die Karawane ſelbſt zu beſichtigen lohnend und werthvoll
genug iſt die Ausſtellung

Das Berliner Tonkünſtler Orcheſter veranſtaltet wie bereits
mitgetheilt unter Leitung des Komponiſten Franz v Blon am Freitag
und Sonnabend Abend im Saale des Wintergartens zwei Concerte
Die Programme der beiden hieſigen Abende tragen jedem Geſchmack
Rechnung Neben großen Orcheſterwerken von Liſzt Mazeppa
Wagner Eine Fauſt Ouverture Meiſterſinger Vorſpiel R Strauß

Don Juan ſtehen populäre Concertwerke von Grieg Reinecke Raff
Moſzkowski c ſowie beſſere Salon Kompoſitionen von Gillet Franz
v Blon c

Dentſcher Radfahrer Bund Der Bezirk Halle des D V
hält am Sonntag den 1 Jnni d J Nachmittags 4 Uhr im Goldenen
Ring in Delitzſch eine BVezirksverſammlung ab Eine gemeinſchaftliche
Vezirkstour iſt auf 11 Uhr feſtgeſetzt Abfahrt von der Aktiengrauerei

Wer iſt Eigenthümer Am 8 d M wurde durch einen
Schulknaben ein älterer nicht näher zu beſchreibender Mann beobachtet
der auf dem Felde hinter dem Grundſtück Schillerſtraße 24 ca 20 bis
30 Pfund zerhacktes Bleirohr vergrub Das Blei ſcheint noch nicht in
Benutzung geweſen zu ſein und rührt wahrſcheinlich von einem Diebſtahl
her Der Eigenthümer deſſelben ſowie diejenigen die etwa Näheres
darüber mittheilen können wollen ſich im Zimmer 62 des Polizei Gebäudes
Rathhausſtraße 19 melden

F Sstandesamtliche Znchridhten
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

Aufgeboten 21 Mai Der Güterbodenarbeiter Karl Heine und Anna
Wengel Triftſtraße 22 und Hoheſtraße 21

Eheſchließung 21 Mai Der außerordentliche Profeſſor Dr phſl
Ernſt Neumann und Johanna Kautzſch Breslau und Wettinerſtraße 81

Geboren 21 Mai Dem Zimmermann Karl Paſchedag ein S Max
Böckſtraße 8 Dem Rentier Otto Ackermann ein S Otto Ludwig
Wuchererſtraße 10 Dem Kaufmann Ernſt Heinicke eine T Hertha Karl
ſtraße 13

Geſtorben 21 Mai Die Rentiere Fräulein Auguſte Stöckigt 85
Albrechtſtraße 22 Wittwe Friederike Klerdie geb Bierengde 77 J Schloh
berg 1 Des Prediger Robert Drews S W alther 4 Advokatenweg 93

Standesamt Halle Steinweg 2
Auf geboten 21 Mah Der Kaufmann Guſtav Penck und KlaraMatidäue Wiesbaden und Sarſüßerſtraße 6 Der Bautechniker Albert

Lane und Anna Günzel Zeitz und Kl Brauhausſtraße 10 Der Maler
Otto Miedlig und Ida Schnadel Zenkerſtraße 16 und Schützenſtraße 22
Der vVierkutſcher Auguſt Guddat und Louiſe Reinicke Thorſtraße 22 und

öllbergerweg 61
Eheſchließungen 21 Mai Der Kaufmann Walther Zander und

Ida Trautmann Niemeyerſtraße 28 und Fleiſcherſtraße 32 Der Geſchirr
kuhrer Hermann Barth und Emma Stein Wörmlitz und Gr Sandberg 12

Geboren 21 Mai Dem Abfudrinſtitutsarbeiter Wilhelm Sachſe eine
T Emma Kl Ulrichſtraße 14 Dem ftlichen Diener Heinrich
Fiſcher eine T Charlotte Marktplatz 19 em Stadtbauamtsarbeiter
Auguſt Ploch eine T Gertrud Gerberſtraße 13 Dem Stärkefabrik
arbeiter Karl Meinhardt eine T Frieda Thorſtraße 24 Dem Geſangen
aufſeher Richard Wieprecht ein S Otto n nete 13 Dem
Pripatdozent der Rechte Dr jur et philos Moritz Liepmann eine T Klarg
Magdeburgerſtraße 25 Dem Zuckerfabrikarbeiter Paul Benſing ein S
Otto Zwingerſtraße 9 Dem Hauptwerkſtättenarbeiter Guſtav Dauer ejne
T Martha Schloſſerſtraße 1 Dem Sägewerksarbeiter Richard Nehring
ein S Max Langeſtraße 22 Dem Brauereiarbeiter Franz Haberland
ein S Kurt Hochſtraße 6 Dem Pianofortefabrikarbeiter Paul Schneller
eine T Helene Ritterſtraße 5

Heſtorben 21 Maſ Der Dachdeckermeiſter Friedrich Schaaf 70 J
Klinik Des Apotheker Heinrich Hildebrand Ehefrau Bertha geb Sommer
52 J Merſeburgerſtraße 19 Der Arbeiter Karl Miedlich Klinik
Gertrud Appenrodt 17 J Merſeburgerſtraße 161

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann Adolf Wagner und Hedwig Heiſe Halle a S und

Braunſchweig Der Schuhmacher Heinrich Staudte und Franziska
Streiber Halle a S und Hohenmölſen Der Tiſchlergeſelle Hermann
Rühlmann und Emma Berendorf Halle a S und Crumpa
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Hachrichten
seh Chemnitz 22 Mai Privatmeldung Auf Planerhüite in

Gemarkung Stadt Mies wurde eine Verſammlung von 12 Anar
chiſten durch die Polizei geſprengt Fünf ſind verhaftet eine umfang
reiche internationale Korreſpondenz wurde beſchlagnahmt

Wien 22 Mai Meldung des Kl Das Dienſtmädchen
Katharina Czech in Wien Favoriten übergoß geſtern ihr neugeborenes

Kind mit Petroleum und zündete es dann an Das Kind wurde
Abends in der Wohnung todt aufgefunden Das Dienſtmädchen ſtürzte
ſich dann vom vierten Stockwerke in den Hof und wurde in ſterbendem
Zuſtande ins Jnquiſitenſpital gebracht

Paris 22 Mai Meldung der Voſſ Ztg Die Trinkſprüche
von Zarskoje Selo erregen hier große Befriedigung obſchon ſie
nichts Neues bringen ſondern nur alte Eindrücke vertiefen Feinfühligeren
Naturen fällt nur ein kleiner Zug auf Der Zar trinkt auf Jhr ſchönes
Land den Freund und Verbündeten Loubet trinkt auf Rußland
den aufrichtigen Freund und treuen Verbündeten Frankreichs man findet
nun daß Loubet es dem Zaren hätte überlaſſen können die Treue und
Freundſchaft Rußlands durch Beiwörter zu qualifizieren

London 22 Mai Wolff s Bur Daily Telegraph theilt mit
der Speziel Korreſpondent in Pretoria habe privat an einen Verwandten
telegraphiert daß er zurückkehre Das Blatt bemerkt hierzu ſein
Korreſpondent habe wegen der Cenſur dieſe Umſchreibung und dieſen
Umweg gewählt um die Meldung hierher gelangen zu laſſen daß nach
ſeiner Ueberzeugung die Buren den britiſchen Vorſchlägen zu
geſtimmt hätten

Newyork 22 Mai Meldung der Frkf Zig Jn der
Harward Univerſität ſind die von Kaiſer Wilhelm geſchenkten
und vom Prinzen Heinrich überreichten Photographien geſtohlen
worden

Pretoria 21 Mai Reut Bur Sechs von der Konferenz
in Vereeniging gewählte Delegierte darunter Mitglieder der beiden
Regierungen ſind nebſt Delarey und Dewet und acht Sekretären
hier angekommen und wohnen in einem Hauſe neben dem Hauſe Kitcheners
und Milners die vorgeſtern hier eingetroffen ſind

Zar Nieolaus und Präſident Loubet
Petersburg 22 Mai Wolff s Bur Geſtern fand in Krasnoje

Selo eine große Truppenparade ſtatt An dem Vorbeimarſch nahmen
961 Bataillone 36 Schwadronen 12 Sſotnien und 266 Geſchütze theil
Die Parade ſchloß mit einer Kavallerieattacke Bei dem Frühſt,äck
welches nach der Parade in Krasnoje Selo im Kaiſerzelt ſtattfand brachte
der Kaiſer folgenden Trinkſpruch aus

Herr Präſident Meine Truppen deren Vorbeimarſch Sie ſoeben
geſehen haben ſind glücklich daß ſie ihre Ehrenbezeugungen dem hoch

geachteten Oberhaupt des befreundeten und verbündeten Staates
haben erweiſen können Die lebhafteſten Sympathien welche das ruſſiſche
Heer der ſchönen franzöſiſchen Armee gegenüber beſeelen ſind Jhnen
bekannt Sie bilden eine wirkliche Waffenbrüderſchaft welche
wir mit um ſo größerer Befriedigung konſtatieren können als dieſe
gewaltige Macht keineswegs die Beſtimmung hat aggreſſive
Abſichten zu unterſtützen ſondern ganz im Gegentheil die die Auf
rechterhaltung des allgemeinen Friedens zu ſichern und die Achtung vor
den erhabenen Grundſätzen ſicher zu ſtellen welche die Wohlfahrt der

Völker ſichern und ihrem Fortſchritt dienen Jch erhebe mein Glas auf
das Gedeihen und den Ruhm des tapferen franzöſiſchen Heeres

Präſident Loubet erwiderte

Sire Jch danke Eurer Majeſtät dajür daß Sie mir das leb
hafte Vergnügen bereitet haben dieſe ſchönen Truppen bewundern zu
dürfen deren ſtolze kriegeriſche Haltung und präciſe Bewegungen be

weiſen daß die ruſſiſche Armee durch unaufhörliche Fortſchritte tapfer
ihren hohen Ruf aufrechterhält Ebenſo wie gemeinſame Sym
pathien und höhere Jnterefſen die beiden Völker vereinigt haben
ſo ſchaffen edle Waffenbrüderſchaft und gegenſeitige Achtung ein
enges Band zwiſchen den beiden Heeren Dieſe gewaltige Macht iſt
für Niemand eine Drohung Rußland und Frankreich dürfen darin
aber zu gleicher Zeit eine Garantie für die Ausübung ihrer Rechte und
eine Schutzwehr ſehen unter der ſie in aller Ruhe fruchtbarer Arbeit
nachgehen können die ihren Wohlſtand mehren und dadurch ihre Macht
und ihren legitimen Einfluß erhöhen wird Jm Namen der franzöſiſchen
Armee welche die Ehre nicht vergeſſen hat die Euere Majeſtät ihr da
durch erwieſen haben daß Sie ihren Manövern beiwohnten trinke ich
auf das Gedeihen und den Ruhm der tapferen ruſſiſchen Armee

Die neueſten Schreckniſſe auf den Antillen
Fort de Frauce 22 Mai Meldung des B Der

nordamerikaniſche Hilfsdampfer Dixie fuhr Nachts an dem rauchenden

à

und blitzenden Krater des Pels vorbei Die Blitze waren ver
urfacht durch daſſelbe ansſtrömende Gas welches die in St Pierre Ver
unglückten getödtet hat Deren Zahl ſcheint glücklicherweiſe in den erſten

Berichten übertrieben zu ſein Jntelligente Einwohner von Fort de France
beziffern ſie auf zehntanſend andere höher aber niemand auf mehr als
25000 Hier herrſcht heute glühende Hitze die den Eindruck einer
ſchmutzigen übelriechenden franzöſiſchen Landſiadt noch verſtärkt Die
Stadt iſt durchaus nicht überfüllt immerhin traf man in den Straßen
zwei Gruppen von etwa 50 Flüchtlingen mit ihrer Habe denen
Beamte Unterkommen auwieſen Sie waren geſlüchtet infolge der
vorgeſtrigen Panik die hervorgerufen wurde durch den neuen Aus
bruch des Vulkans um 5 Uhr Morgens Vei dieſem wurden
pflaumengroße Steine bis Fort de France geſchleudert und die
Luft verdunkelt Die Einwohner flohen erſchreckk an den Strand
und ſuchten Zuflucht im Waſſer und auf den Schiſfen die meiſt
vollgedrängt abfuhren Die Panik hält an Die Neger erwarten Dampfer
die ſie nach Guadeloupe bringen ſollen Der Pelé raucht noch ſtark ein
neuer Ausbruch iſt ſehr möglich Die Jnſel St Vincent ſoll nach hier

eingegangenen Berichten wegen der andauernden Gefahr völlig geräumt

werden Die Dirie geht dorthin ab da Hilfe nöthig iſt Hier waren
auch die Lebensmittel zeitweiſe knapp und Hilfe nöthig aber niemand hat
gehungert Die fallenden Steine ſind alte Lava flüſſige hat der Aus
bruch bis hierher nicht gebracht nur Schlamm Jn St Pierre ſind bis
jetzt ſechstauſend Leichen gefunden worden

St Luciag 22 Mai Laff Bur Nachrichten von St Vincent
melden vom geſtrigen Tbhge daß der Mont Soufrière von neuem in
Thätigkeit getreten iſt Am 18 d Mis ging ein ungeheurer
Stein und Aſchenregen nieder der das Land zwei Fuß hoch ver
ſchüttete Ein weiterer Ausbruch folgte am 19 Lavaſtröme ergoſſen
ſich dabei aus dem Krater und gleichzeitig ſtrömte ein Staubregen her
nieder der am Sehen verhinderte Ein großer Theil der Jnſel iſt mit
völliger Vernichtung bedroht Zu den 2000 Todten kommen noch eine
große Anzahl Vermißter

Newyork 22 Mai Meldung des B Die fortgeſetzten
vulkaniſchen Eruptionen in Weſtindien erregen ernſtere Be
denken wegen des amerikaniſchen Jſthmus Kanals Die Geologen
erklären übereinſtimmend ganz Mittelamerika für höchſt gefährdet
beſonders aber Guatemala Nicaragua und Coſtarica wo einzelne Vul
kane ſogar augenblicklich in Thätigkeit ſind Sie widerrathen des
halb den Kanalbau überhaupt jedenfalls aber den Bau des Nica
ragua Kanals

Newyoerk 22 Mai Meldung der Frkf Ztg Jn Florida
waren in der letzten Nacht zahlreiche Erdſtöße wahrzunehmen haupt
ſächlich in Auguſtina wo unterirdiſche Geräuſche wie Donnerſchläge
gehört wurden und die Erde merklich zitterte

Bankhaus Paul Schauseil C0o
Halle a S Bitterſoeld Delitzsel

An und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons
Conto Corrent Check und Wechsel Verkelw

Verzinsung von Geldeinlagen etc ete

Cours berichtet der Halleschen Bankfirmen v 22 Mai
Dividende Zins m Conrs
für Proz termin S Notisz

a Unlliesehs Stadt Anleihe von 1882 u s 99 500
Theater Anleihe von 1884 u 98 256Stadt Anleihe von 1886 u 99,50 Gar Stadt Anleihe von 1892 u i 99,30B427 t Stadt Anleihe von 19000 u 4 103 70B

Akoner Stedt Anleils u3 Erfurter Stadt Anleihe 1888 S u 99B4 9 Stadt Anleihe 1893 S u 4 SErfurter Stadt Anleihe v 1901 u I 4 S3 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 S a 398,500
3 Nanmburger Stadt Anleibe v 1889 S u49 v v 19001 i u 4 102,300liandschaftl 3 Contral Pfandhbriefe u 99,504 Süchblsohe landägehaftl Pfandbriefe h u 4 103 500

J o m m J ſag2 J n U v3 2 Provinzial Anleihe u Voersoh 99BHallo Hettstedt 3 KRisenb Obligotion u e 95 50B

v 4 n 1 u 4 102 90BHallesche Strassenbahn Obligationen S u 4 86B
n Union 6 Obl mit 103 rückz S u 6kntäppschatts Berufagenosrenseh 4 Anl S D n 4 102,500
do do 4 bis 1904 unkdb Anl u 4 102 503 Hustrut Regnl ohlizg cBretl Nebrn u 3 97,600Bernburger Maschinenfabrik Oblig

rückzahlbvar 1083 u 44 M y p t d Cröhw Act apierfabrik R 1 u 4 99,250Eisenscher Kammgarnspinnerei 4 Obl

rückzrahlbar 192 S uF Zimmermann Co Maseh 4 Hyp Anl u e 4 95B
i p Anleihe d Anckerfahbr Körbisdorf u 4v Aunl der Waldauerkrannk Act S S 100 506

497 v n 1902 rückz 100 A u 4 99,7564 Süelis Vhiür Braunkohlen Sehnuldv S A u 4 00
4 Wersohen Weissenf Hraunk Schuldv l n 4 1000do do do von 1698 u o 4 1006Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik

nuküundhagr bis 1350 n 4 99,500Hallenehe Hankvereins Actien 1901 7 4 148,250
Spar und Vorsehnss Bank Actien 1901 3 4 67BAmmendorfer Papierfabrik Actien 1299 01 10 1 128,500
Gonueru Malzfanrik Actin 1300,/01 12 n 4Cröllwitz Action lapierfahrik Actien II900 i 18 4 4 220BDörstewitz Kattmannusdorfer Brk Ind A I u 4 4

d Vorz Actien 1900/01 5 4 99BKilonbnurg Kattuu Manntaktur Actien 1900 o 3 1Braueorei Actien Feldschlösschen I800 o 6 4 50B
Glanzig Anekerfabrik Actien l 11Hallo Hettstedter Eisenbahn Act ILitt A 1900 4 80B3

Nr 1000 bis 1908 garantiert 3Halleuche Actien Bierbrauerei Actien I1900/01 4 4 05B
p Aanchinenfabrik Actieon 1801 25
Hahesehe Ktrasnenbahn Action 1900 0 4Hallesche Portland Cement Fahrik Act 1900 8 4
Hihlohraund che Mnhlenwerk Actien aoo o 7 4 143,502Körhbisdorf Anckerfahrik Action Is00 o 4Kyffhöuserhütte Akt Maschinenfabrik 1900 17 4 11636
hauduberg Malzfabrik Actieon I900 o 11 4
Nanmburger Brannkohlen Action 1900,01 18 1780Niemboerg Malzfabrik Aktien Ii900 o
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1900/01 0 8506Kiebeck sohe Montanwerke Actien 1900 01 14 196
Sächs Thür Braunkohlen Stamm Act 1901 8 4 1340Sächn Tlrür krannk Stamm Prior Aet 1901 8 4 1350
Waldnner Brannkohlen Stamm Actien I1900,01 14 t 250
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 900 12 4 148bz2
Werscheu Wolsxent Brannuk Stamm Act II909 o 20 4 2206
Zeitzer Maschinenfahrik Actien schaede 1900 o 14 e
Zeitzer lsraffin und Solarölfabrik Acten 1900 01 1256Zzucherraffinerio Actien Ilallo 1800 o 20 4 152 500
Bruokdorf Nietleben Bergbaun Vor Kuxe 2 o Zins o Z
Hallesehe Consol Pfünnerschaft Knxe o Zins o Z 3306

Die Knrae der mit bez Papiere verstohen sich in Mark für ein Stück

Marktberichht
Donnerstag den 22, Mai
0,80 0,85 Wik j Spargel pro Pfund 0,75 0,80 MkEier pro Mandel

Butter pro Pfund 1,10 1,39 Aepfel pro Mdl 40 0,60
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Eing Preißelbeeren Pf 0,30
Zwiebeln pro Liter 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,2 0,25
Kartoffeln 5 Liter 0,20 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,70

0,10 0,25 Kirſchen p Pfd 6,30Weißkohl pro Stück
Sellerte pro Stück 0,05 0,06 Enten pro Stück 225 3,00
Kohlrabi pro Stück 0,05 Gänſe pro Stück 4,00 8,00
Mohrrüben v Mandel 0,12 0,15 Hähne pro Stück 50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10
Salat 2 Stück 0,10 0,15

I

e pro Stück 1,56
Radieschen 2 Bündchen 0,05

auben pro Paar

eit Jahrzehnten bel Aerzten und Publikum gleich
eliebt ſicher dabei angenehm wirkendes unſchäd

iches Mittel haben ſie ihren Welt Ruf bewahrt bei

Stuhlverstonfung
Hartleibigkeit deren Folgezuſtänden
andrang Kopfſchmerzen Appetitloſigkeit Un
behagen u w Man leſe die Broſchüre mit
den Aeußerungen vieler angeſehener Profseſſe
Beſtandtheile der ächten Apoth Rich Bre
ſchen Schwelzerpillen Schachtel 1 Mk

Extract von Silge 1,5 gr Moſchnégarbe Abſynth Aloe je 1 gr
Bltterklee Gentian ſe 0,5 gr Gentign und Bikterkleepulver in gleichen
Theilen um daraus 50 Pillen von 0,12 gr herzuſtellen

Ansichts Postkarten der Schweiz
die intereſſanteſten Gegenden 24 Serien à 5 Stück ſind in ſaſt

allen Apothelen gratiès erhältlich
e

Waſſerſtände Am 21 Mai Weißenfels Oberpegel 2,74
Unterpegel 1,50 22 Mai Halle unterhalb 2,17
Trotha 2,65 21 Mai Bernburg 2,18 Calbe Unter
pegel 1,86 Oberpegel 4 1,88 Dresden 0,02 Magde
burg 1,49
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Wohn ffahrts

G ee Ziehung
27 bis 31 Mal

ß 870 Geldgewinne baar
ohne jeden Abzug zahldar von M

878006
Hauptgewinne Mark

1200 000

50006
485606

eto eteOriginalloose J 50 K
Ptir Porto und Liste 30 Pf extra
j Marienbg Pferde Loose

à 1 Ak 11 Stüek 10 M
Porto u Liste 20 Pf

Oscarbräueräbo Nachf

Bank Geschuft
Berlin W Vriedrichstr 181

loral
concentriertes

Düngxittol f Topf

I Gartongowäohso

Haupthestandtheile patentiert
In Packeten zu haben bei

G Osswald Nachf F A Patz
E Walther s Nachf

Beinkranbs
aller Art

veraltete Wunden werd
ohne Operation

ohne Berufsſtörung nach
eigener Methode des

Dr med Strahl aus
Hamburg geheilt

Sprechſtunde
WMWonlag Donnerstkag

Tireitag 4 Uhr
Gr Ulrichſtr 29 I

Harn Han
Nieren und Blaſenleiden ebenſo
Syphilis Mundausbrüche und alleFoigetrankheiten behandle ohne Queck
ſilbermißbrauch ſpeziell veraltete Harn
rohrleiden und Strikturen ohne jegliche
Berufsſtörung und Operation ſtreng
diskret und gewiſſenhaft Viele Aner
kennungsſchreiben zur gefl Einſicht Auswärts brieflich mit gleichem Erfolge

Schulitze Halle
Gr Ulrichſtraße 58 II Etage

Sprechſtunden 1 und 8
Sonn und Feſttags nur 1 Uhr

Zanmnmersste u Pſombierung
Die Präziſion Leichtigkeit u große Halt

Barkeit meiner Kautſchukplatten ſind beſtens
bekannt Eigene Methode Plombierung
aller ſchmerzend Zähne 18 Jahre in Halle

Zeitler Geiſtſtraße 53
vis yls AdlerApotheke vis à vis

Freita GeneralAnzeiger Halle und den Saalkreis 23 Mak

Erananng weiner Wer Aanenten Ausstell ung r

moderne Haushygiene
umfassend das gesammbte Tustallations Gewerbe

fur Wasserleitung Abfuss u Kanalisation Gasbeleuehtung elektrisceh Licht Koch Einrichtung für Gas und Kohle Warmwasser
anlagen Heizanlagen für Gas und Kohle Dampf a W asserheizung Ventilation

Alles ümm Betriehbe
Besiohtigung frei und jedem Interessenten zu empfehlen

Grösstes Lager am Platze
Stehe dem werthen Publikum Kostenlos mit Anschlügen und Projekten zu Diensten

Um gütige Berücksichtigung bittet

U Ir t 12 installation
ehe

SIRIS ist dem amerikan Fleischextract
nicht nur in jeder Beziehung durchaus
ebenbürtig es übertrifft denselben an
Wohlgeschmack Würze und Ausgiebigkeit
Trotz dieser wertvollen Eigenschaften ist
SIRIS nur halb so teuer wie Fleischextract

ter Inh en be
Fernruf 761

Generalvertreter für Vestsachsen und Thüringen sowie für die Regierungsbezirke
Merseburg und Erfurt Lemp Stecke Leipzig Packhofstrasse 9

Arnold Obersky
Jnh Katharine Vieweg

Halle a Er Steinstrasse Ecke Kleinsclkhmteden
Spezial Corset Geschäft l Ranges

Hochelegante

Schaufenster Corsetts

in nur Pariser Facons zu
bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Jeden Dienstag und
Freitag

Corsetwäsche

Reparaturen

auch von mir nicht gekaufter
Corſets prompt u billigſt

pürz
e

telffür alle r Nar vweht wit 48

Se Firma uSlbas
i e rothem Stre

Q D

e Made
ne

r cS eArinar ſorgen Friedrichſtraße 35 v

54 Wäſche Akelier Fehr Inſtitut f Zuſchneiden und Weißnähen
4 8d Die Unterrichtskurſe beginnen am 1 u 15 e jeden Monats Anmeldungen e

erbitte ich im Jntereſſe der S chülerinnen rechtz eitig re frei Habe einen d
Poſten Stickereien Hemden echt n d ſowie einen Poſten Knabenund Beinkleider Paſſen in cira Sweaters unter der Hand e
ſehr billig zu verkaufen

Außerordentlicher Gelegenheitskauf 2
e

Bl je u gelbe Friedhofseikerwagen CLe Mk 2 vagen Bünke

empf zu gaſet billigen pr Stück 4,50 MkS Otto Thieme Ghristian Glaser g
Tentſchenthal Gr Klausſtraße

Pfander auf s Leihhaus beſorgt diskret
Vorſchuß jederzeit An der Moritzkirche 5 Ir

Nr 118

S ſ S III O880

h

z

Sw
iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
Hausmittel gegen Hagrausfall u Schup
penbildung Flaſchen à 75 u 50 5 bei

m Waltsgott Gr Ulrichſtr 30
Helmbold K Co

Große Poſten re paſſend

für Wiederverkäufer 100 Stück 2,00 2,50
2,80 3,00 Mk empfiehlt

Abert Schulenburg
Merſeburgerſtr 161 Ecke Königſtr

Hafer Häckſel Kleie Melaſſe
empfiehlt billigſt

Carl Balzen Thomaſiusſtraße 47

Pianinos II F ühe
gebraueht aber gut repariert

in allen Preislagen empfiehlt

Julius Hlüthner
an Puſrraße

Freitag 23 Mai Abends 8 Uhr imWintergarten S an
4 Concert

Zerliner Tonkünstler drchesters
50 Muſiker

unter Leitung von

Franz von Blon
u a Grieg Huldigungsmarſch

DonCompoſitionen von Franz von Blon Giliet etc
J Vollſtä ndiges Programm an den Anſchlagſäulen T

Pfg in der Hof Muſikalienhandlung

Liszt Maz zeppa R Strauss
Meiſterſinger

Billets im Vorverkauf 75
Reinhold Koch jetzt Alte Promenade 1a
Univerſitäts Kaſtellan Entree an der Abendkaſſe 1 Mark

Reinecke Ouv Friedensfeier
Juan R Wagner Vorſpiel

Studentenkarten beim

Bac Vittelcinc
Morgen Freitag Nachmittags 4 Uhr

a Kur Concertder Tee des Königl Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf e

Magdeb Nr 36
Entree 30 Pfg O Wiegert

Raben Inms el
Ffablissem ment Kurezhals

Freitag den 23 Mai

Grosses Militär Concert
ausgeführt vom Mansfelder Feldartillerie Regiment Nr 75

Hochachtungsvoll F Staude E Kurzhals
Geschäſfts Cröffnung

Theile hierdurch allen Freunden Bekannten und Nachbarn mit daß ich mit

heutigem Tage Friedrichplatz das

Restaurant Kaiser
Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſeineröffnet habe

Friedrich
durch gute Speiſen und

Getränke ſowie aufmerkſame Bedienung meinen Gäſten den Aufenthalt in meinem
Lokale angenehm zu machen Hochachtungsvoll

Oswalci Verges

r

e

v D

S

ſtätte
gräbnif

lang u
von de

der M
gitter
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